
KEIN ABWASSER IN UNSEREN KELLERN!



Diese Schäden 
wollen wir nie 
wieder bei uns 



Auszug Gesamtliste 









Schadenskarte SOG West



Fragen an die Stadt Schongau
Nr. A. Prüfung der Abwassersituation in Schongau West:

Zentrale 
Frage:

Welche Erklärungen für den extremen Rückstau bis auf das Platon von Schongau West gibt es, außer, 
dass es sich um einen Starkregen am 6. Juli gehandelt hat?

Nr. 01 Wann wurde die letzte Prüfung gem. DIN EN 752 vorgenommen ggf. mit Sanierungskonzept für Kanäle, 
Sonderbauwerke und Kläranlage.

Nr. 02 Haben Neubauten nach 1997 die neuen Bauauflagen gem. Bebauungsplan Schongau West Pkt. 20 und 
21 sicher erfüllt?

Nr. 03 Seit wann sind Grundstücks-Entwässerungspläne, so wie z. Bsp. noch 1968, nicht mehr geprüft worden 
und warum?

Nr. 04 Wurde in der Folgezeit nur im Zuge der Baugenehmigung auf die Einhaltung der DIN 1986 
(Stempelaufdruck) verwiesen und keine Grundstücks-Entwässerungs- pläne mehr geprüft?

Nr. 05 Werden und wurden Schwerpunkte der Überschwemmung in Prüfungen einbezogen?

Nr. 06 Gab und gibt es zusätzliche Vorgaben an die Haustechnikfirmen, bei Anschluss an Mischkanäle 
Rückstausicherungen vorzusehen?



B. Satzung für öffentliche Entwässerungsanlagen und Informationen:

Nr. 07 Warum gilt die Entwässerungssatzung nur für die öffentlichen Entwässerungsanlagen (EWS §1 Abs1 Juli 2010), obwohl in 
den § 9 bis & 13 auch die privaten Grundstücksentwässerungsanlagen geregelt sind?? Ist Überarbeitung dieser Satzung 
geplant?

Nr. 08 Wer weist die Eigentümer, die nicht gleichzeitig Bauherren/Fachleute sein müssen, auf die Rückstauprobleme hin? Sind 
kostenfreie Beratungen durch die Stadtwerke geplant?

Nr. 09
Müssen die Eigentümer bestehender Wohnanlagen in Schongau West mit Schäden durch das Unwetter am 06. Juli 2012 
auf eigene Kosten ihren Rückstauschutz nachrüsten lassen?

Nr. 10
Gibt es außerhalb der o. g. Satzung eine Einflussnahme/Prüfung bei der Errichtung von Grundstücksentwässerungs-
anlagen durch die Stadtentwässerung?

Nr. 11
Werden Sickeranlagen vor Ort, wie in anderen Orten Bayerns seit den 90ziger gefordert, auch in die Satzung aufge-
nommen und deren Auslegung nach den aktuellen KOSTRA-DWD Regenspenden gefordert??

Nr. 12 Gibt es in Schongau West, um die Gefahr der Überlastung des Mischwassernetzes zu minimieren, bereits Sickeranlagen? 

Zusatzfrage: Wie viele und seit wann?



C. Zukünftige Schutzmaßnahmen der öffentl. Entwässerungsanlagen:

Nr. 12 Sind derzeit zum Schutz gegen Rückstau im öffentlichen Bereich Maßnahmen, wie zusätzliche Überlauf- bzw.  RW-
Rückhalteanlagen  geplant?

Nr. 13
Kann ein Merkblatt der möglichen Maßnahmen zum Schutz vor Rückstau 
und Überschwemmung verteilt werden?

Nr. 14
Sind Warnmaßnahmen bei Starkregen zukünftig veranlasst?

Nr. 15 Sind Zuschüsse zur Verbesserung der Situation (abgesehen von der Erhöhung der Abwasserermäßigung auf 0,55 € 
bei Regenversickerung Dezember 2012)  durch Stadt, Land, KfW möglich?

Nr. 16
Kann ein Förderprogramm aufgelegt werden, sind Maßnahmen für Härtefälle geplant?



Wenn Abwasser aus der Kanalisation in das Gebäude 
gelangt, kann das weitreichende Folgen haben:

•Schlamm- und Fäkalienablagerungen im Keller

•Zerstörung von Mobiliar, Elektrogeräten und anderen Gegenständen

•Zerstörung von Wandverkleidungen und Fußbodenbelägen

•Beschädigung von Stromleitungen in den Wänden

•Geruchsprobleme und Bauwerksdurchfeuchtung

•Gesundheitsrisiken durch Keime im Abwasser

•hoher Reinigungsaufwand

•hohe Instandsetzungskosten.











Unsere Kläranlage, unten rechts der Vorfluter



Auszug aus Forderungen des 
Wasserwirtschaftsamtes im Juni 1996

Auszug Niederschrift Stadtrat SOG am 02.07.1996



Dieses 
System ist 
unser 
Problem!

Vorläufiges ENDE!
Auszug Bilder tlws. von 
Domain www.schongau.de
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